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Zum Thema …
Bürgermeister Hans Grasl nimmt zu 

aktuellen Themen Stellung

Wirtschaft und Vereine präsentie-

ren sich an zwei Tagen vom Kir-

chenplatz bis zum Stadttheater. Auf

fünf Bühnen spielen von der Stadtka-

pelle über die Big Band Bad Hall.

Blues, Soul, Rock vom Feinsten – von

„Gelsinger“ über „No Stress Bro-

thers“, „Keep Cool“ bis „Power Pro-

jekt“, „Werner  & Company“, DJ Göttl

und viele andere.  Der Höhepunkt ist

sicherlich der Auftritt des Männerbal-

letts des BHCC, der Jugendgarde und

als Hauptakt die Starmaniasiegerin

„NADINE“ auf der Hauptbühne. Der

30 jährige Todestag von Elvis Presley

jährt sich am 16. August und Bad Hall

gedenkt diesem großen Rock & Roller

mit einer Elvis Show.

Der „Fernsehkasperl“ tritt um 15.00

Uhr und um 17.00 Uhr auf und das

Spielmobil der Kinderfreunde ist bei

der Pizzeria Campanile zu Gast. 

Malaktionen von und mit Bad Haller

Künstlern veranstaltet vom Lions

Club Bad Hall und „Petit Montmar-

tre” erwarten die Besucher in der Kir-

chenstraße.

In der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr

haben das Museum „Forum Hall“

und der  Alpenverein einen „Tag der

offenen Tür“. Brauchtumspflege mit

Speck und Most mit und von den

Schupf’n Perchten gibt’s ebenfalls in

der Eduard-Bach-Straße.

Am Freitag, 17. August gibt es die

„Bad Haller Einkaufs und Erlebnis-

nacht“. Bis 22.00 Uhr haben die Bad

Haller Wirtschaftsbetriebe geöffnet.

Am Kirchenplatz bei der Firma Mayr-

hofer wird mit den Kindern gebastelt,

die Firma Kutsam begeistert mit

Mode, Schmuckaktionen vor dem Ge-

schäft „Palette“, Gewinnspiel vom

Versicherungsbüro Pauzenberger, Ak-

tionen bei Gazelle Pfeiffer, Schokola-

de vom Feinsten in der Bahnhofstra-

Bad Hall feiert am 18. August
sein Fünf-Jahr-Jubiläum als Stadt

Mit dem ersten Stadtfest seit der Stadterhebung wollen wir 
Bewohner, Wirtschaft und Gäste zu einem Fest des Treffens und des Feierns vereinen

ße, Spezialitäten und Weinverkostun-

gen gibt’s beim Zellinger. Sport Hase-

nauer präsentiert den Tennisplatz, der

ebenfalls einen „Tag der offenen Tür“

feiert.  

Abgerundet wird dieses Wochenende

mit einem riesigen Klangfeuerwerk.

In Hinkunft wollen wir in jedem

zweiten Jahr zu einem Stadtfest einla-

den.

Ich lade alle recht herzlich ein, das er-
ste Stadtfest am 18. August  mitzu-
feiern.King Grace erinnert an Elvis

Nadine wird auf der Hauptbühne auf-

treten.
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Stammgäste-Ehrung
am Montag, dem 18. Juni

Goldene Treuenadel
Helene Pfleger 30. Aufenthalt
Wien Tassilo Hotel

Wenig Interesse am
Tourismusgeschehen

BAD HALLER

KURIER

Die Wienerin Helene Pfleger wurde für ihre 30jährige
Treue zu Bad Hall und zu den Tassilo-Kurbetrieben geehrt.
Im Tassilo Hotel überreichte ihr Gerhard Lederer ein klei-
nes Dankeschön.

Silberne Treuenadel

Gertrud u. Gerhard Reissner 21. Aufenthalt
Wien

am Freitag, dem 29. Juni
Brozene Treuenadel

Peter Koschier 10. Aufenthalt
Haid-Ansfelden Gasthof Heinz

Karoline Schlögl 10. Aufenthalt, Pension
St. Pölten „Zur schönen Aussicht”

Dr. Willibald Gindra-Vady 11. Aufenthalt, Parkhotel
St. Margarethen „Zur Klause”

OAR Heinrich Meschnark 11. Aufenthalt, Parkhotel
St. Stefan „Zur Klause”

Wenig Interesse an den
Anliegen und Plänen

des Tourismusverbandes
Bad Hall - Kremsmünster
scheinen die Interessenten-
beitragszahler der Region
zu haben. Zur Vollver-
sammlung am 25. Juni wa-
ren von den 664 Beitrags-
pflichtigen knapp 35 er-
schienen, denen Obmann
Harald Schöndorfer von
den Plänen des Verbandes
berichtete.

Danach besteht ein Plan,
das Tourismusbüro aus
dem Kurhaus in das Rat-
haus zu verlegen, wo der
derzeitige Sitzungssaal
nach der Errichtung des
neuen Saales im Neben-
haus zur Verfügung steht.
Derzeit ist ein Architekt be-
auftragt, die Möglichkeiten
zu prüfen. Ein Standort-

wechsel ist, so Schöndorfer,
durchaus möglich. Auch
das Büro in Kremsmünster,
das derzeit nicht immer be-
setzt ist, soll modernisiert
werden.

Tourismusdirektor Gerhard
Lederer wies in der Zeit von
Jänner bis Juni eine positi-
ve Gästebilanz auf und
konnte im Rechnungsab-
schluss für das Vorjahr ein
leichtes Plus vorweisen.

Die Standortleiterin der
Thermenholding, Gabriela
Hamedinger  erläuterte den
Anwesenden die derzeit
feststehenden Termine zu
den einzelnen Bauphasen,
die bis zum Jahresende
2008 beendet sein sollen.
Die Bad Haller Bevölke-
rung wird, so Hamedinger,
über die Bauarbeiten infor-
miert werden.

Prominente Raddreher

Der niederösterreichische Landeshauptmann Dr. Erwin
Pröll und Familienlandesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner
drehten für Ernst Salzinger (li) am Tassilo-Glücksrad.

Foto: privat
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Hy a l u r o n s ä u r e

kommt in der Syn-

ovialflüssigkeit der Gelen-

ke (ölt und schmiert die

Gelenke) und in der Haut

sowie als Bestandteil aller

Bindegewebe vor.

Erstmalig aus dem Glaskör-

per (hyal- von griech hyalos

= Glas) von Rinderaugen

isoliertes saures Mucopoly-

saccharid. Saccharide spie-

len in der Natur eine wich-

tige Rolle, sie sind Bestand-

teil vieler Zellen und gehö-

ren zur Gruppe der Zucker. 

Hyaluronsäure ist eine

hochviskose, wässrige Lö-

sung bildende hochmole-

kulare Verbindung, für die

je nach Herkunft, Aufarbei-

tungs- und Bestimmungs-

methode Molekulargewich-

te zwischen 50 000 und

mehreren Millionen ange-

geben werden. (Für Interes-

senten: Grundbaustein der

Hyaluronsäure ist ein aus

D-Glucuronsäure und N-

Acetylglucosamin in glyko-

sidischer Bindung aufge-

bautes Aminoglykosid.)

Hyaluronsäure besitzt die

Fähigkeit, große Mengen

Wasser  sowohl zu absor-

bieren als auch wieder ab-

zugeben. In reiner Form

bildet sie Kristalle, die ,

wenn sie in Wasser aufge-

löst werden, spontan ein

Gel bilden. 

Hyaluronsäure als

Kosmetikbestandteil

Hyaluronsäure wird unter

anderem  in der Kosmetik

eingesetzt, weil sie einen

dünnen, unsichtbaren,

lichtdurchlässigen und ela-

stischen Oberflächenfilm

bilden kann. Dieser fixiert

die Feuchtigkeit auf der

Hautoberfläche, wie es die

Hyaluronsäure in der

Grundsubstanz des Gewe-

bes tut. Der Hyaluronsäu-

refilm hilft, die wichtigsten

Eigenschaften der jugend-

lich gesunden Haut wie z.

B. Geschmeidigkeit, Elasti-

zität und Spannung zu be-

wahren.

Hyaluronsäure ist als kör-

pereigener Stoff im

menschlichen Bindegewe-

be enthalten. Im Alter von

ca. 40 Jahren hat sich die

körpereigene Hyaluronsäu-

reproduktion soweit verrin-

gert, dass der Gehalt um ca.

50% gesunken ist. Nach ca.

60 Lebensjahren sind nur

noch etwa 10 % nachweis-

bar.

Creme aus Bad Hall ver-

bessert das Hautbild

Bisher wurde die Hyaluron-

säure nur durch Injektio-

nen oder als topische An-

wendung verwendet. Für

eine orale Absorbtion stel-

len die Größe der Moleküle

selbst ein wichtiges Hin-

dernis dar, d.h. tiefere

Hautschichten werden auf-

grund einer unzuläng-

lichen Penetration der Epi-

dermis nicht erreicht.

Neue Forschungsstudien

sind darauf ausgerichtet,

die hauteigene Hyaluron-

säuresynthese anzuregen,

z.B. mit Hilfe von Sojaboh-

nenkeimextrakten.  Wie

sich im letzten Jahr wäh-

rend einer Studie erwiesen

hatte, wirkt sich auch die

Kombination von Bad Hal-

ler Jodsole und Hyaluron

positiv auf das Hautbild aus

(der Bad Haller Kurier be-

richtete). Die von den Tassi-

lo Kurbetrieben erzeugte

Creme mit diesen Wirkstof-

fen wird bereits in ganz

Österreich angewendet.

Worin besteht das 
Geheimnis der Hyaluronsäure?

von Dr. Sirid Griebenow

MÖBEL

Tischlerei und 
Einrichtungsfachgeschäft
Bad Hall (gegenüber Stadttheater)

Tel. 0 72 58 / 26 04
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Richtig-
stellung

Namens der Anwohner der
Kurhausstraße begehre ich fol-
gende Richtigstellung in der
nächsten Ausgabe des Bad
Haller Kuriers:

Richtigstellung des Artikels
„Die Bauarbeiten beginnen”
im Bad Haller Kurier, Mai
2007, Seite 7.

Der Artikel enthält drei unrich-
tige Tatsachenmitteilungen, die
geeignet sind, einen falschen
Eindruck von Art und Ausmaß
der von den Bewohnern der
Kurhausstrasse vorgebrachten
Einsprüche entstehen zu las-
sen. Daher ist folgende Berich-
tigung erforderlich:

1. Es handelt sich nicht um 50
zusätzliche Parkplätze, son-
dern nach der Verhandlungs-
schrift der Bauverhandlung
vom 26.4.2007 um 94 PKW-
und 2 Busabstellplätze, die
zusätzlich zu den bestehen-
den errichtet werden. Die
Zu- und Abfahrt ist, so wie
die zu den bestehenden Park-
plätzen, ausschließlich über
die Kurhausstrasse vorgese-
hen. Das ist die derzeit exi-
stierende Antrags- und Be-
willigungslage.

2. Es sind nicht nur „zwei An-
wohner“, die eine Beein-
trächtigung befürchten: in
der genannten Bauverhand-
lung wurden termingerecht
zwei Einwendungen vorge-
bracht, die die Unterschrif-
ten von insgesamt 15 Anwoh-
nern tragen. Die Bedenken
haben also eine weit breitere
Basis als im Artikel darge-
stellt. Bürgermeister Grasl
hat ausdrücklich betont, dass
er die Unterschriften sehr
ernst nimmt.

3. Die Anwohner der Kurhaus-
strasse haben während der

Bauverhandlung ausdrück-
lich hervorgehoben, dass die
Investitionen in die Qualität
des Kur- und Thermenbe-
triebs begrüßt werden und
keinesfalls behindert werden
sollen. Es ist den Anrainern
auch durchaus bewusst, dass
während der Bauzeit gewisse
Beeinträchtigungen unver-
meidbar sind. Diese sind
auch nicht Gegenstand der
Einwendungen. Vielmehr
geht es darum, dass beim
Vollbetrieb die gesamte Ab-
gas- und Lärmemission
durch die Zu- und Abfahrt
der Gäste mit PKW allein zu
Lasten der Bewohner der
Kurhausstrasse gehen wird.

Gefordert wird eine Lösung, bei
der die Nachteile in fairer
Weise aufgeteilt werden. Das
kann beispielsweise dadurch er-
folgen, dass die Hälfte des
durch Zu- und Abfahrten aus-
gelösten Verkehrs über andere
Wege erfolgt und nicht aus-
schließlich über die Kurhaus-
strasse. So wie die Vorteile eines
Ausbaus des Kur- und Ther-
menangebots der ganzen Ge-
meinde zu Gute kommen, soll-
ten die Nachteile nicht nur ei-
nigen wenigen Bürgern aufge-
laden werden. Bürgermeister
Grasl hat im Verlaufe der Bau-
verhandlung zugesagt, dass der
Gemeinderat eine für alle be-
friedigende Lösung erarbeiten
wird.                     

Univ.-Prof. Dr. Hans Malissa

Anm. d. Red: Der Text unseres Artikels be-
ruht auf den vor dem Gemeinderat gemach-
ten Angaben.

Gefällte
Bäume

Sehr geehrte Damen 
und Herren,

zum dreizehnten Mal war ich
hintereinander ein treuer Besu-
cher des reizenden Kurbades

Bad Hall. Nicht nur die wun-
derschöne Umgebung begeistert
mich, sondern auch die Art
und Weise wie kreativ die Ver-
waltung und Ihre Bürger die
Stadt in den letzten Jahren ge-
staltet haben. Der Marktplatz,
die abendliche Beleuchtung
und der Kurpark wird man wo-
anders kaum in dieser Symbio-
se finden. Insbesonders liebe ich
die Art und Weise wie der Kur-
park praktisch in die Stadt hin-
eingewachsen ist.

Umso betroffener war ich, als
ich die ersten Baumfällarbeiten
an der Franz-Josef-Straße mit-
erleben musste – und das
wegen geforderter Parkplätze
des Kurheiminvestors. Dass in
das Gesundheitswesen außer-
gewöhnlich hohe Mittel in Bad
Hall fließen, dazu kann man
Sie nur beglückwünschen. Aber
muss das alles erkauft werden
mit solchen Auflagen?

Sie haben vor Jahren ein sehr
großzügiges zentrales Park-
haus gebaut, von wo man nur
mit wenigen Schritten direkt
ins Zentrum des Hauptplatzes
gelangt. Kann man nicht ei-
nem Kurgast zumuten, sein
Gepäck vor dem Kurheim aus-
zuladen und dann sein Auto in
der zentralen Parkgarage ab-
zustellen?

Das Auslichten des Kurparkes
anlässlich der Landesgarten-
schau 2005 hat dem Kurpark
gut getan und hat mehr
„Durchblick” verschafft; aber
Fällaktionen nur wegen einem
Parkplatz sind ein gewaltiger
Rückschritt. Ein neuer Baum
– selbst wenn er schon in der
Jugend als großer Baum ge-
pflanzt wird – braucht Jahr-
zehnte, wenn nicht sogar über
ein Jahrhundert um zur statt-
lichen Größe zu gelangen,
wenn er nicht vorher einer Mo-
torsäge zum Opfer fällt.

Ernst K. Jungk
Wöllstein

Industriehalle
in Pfarrkirchen

Das Ortsbild von Pfarrkirchen

bis hin zum Schloß Mühlgrub,

gesehen vom Kurpark Bad

Hall aus, wird durch einen

weiteren Hallenbau wenig

mehr beeinträchtigt, denn dies

ist schon seinerzeit mit der Er-

richtung der Feinhalle gesche-

hen.

Vorher hatte dieses Ortsbild ei-

nen landschaftlich schönen

und harmonischen Charakter

im Voralpenland.

Infolge der Lage der geplanten

Halle wird der Ort Pfarrkir-

chen wohl wenig mit Straßen-

verkehr betroffen sein.

Die Verkehrsbelastung mit

Lärm, Staub und Geruch ha-

ben durch die Zu- und Abfahr-

ten zur Halle im weiteren Be-

reich die Anwohner von Bad

Haller Straßen zu tragen.

Es sind dies die Häuser und

Grundstücke an der bereits

jetzt schon mit Verkehr stark

belasteten Adlwanger Straße

auf der zusätzlich noch ein zu-

nehmender  LKW-Verkehr

rollt. Es sind dies die sogenann-

ten „Autobahn-Mautflüchtlin-

ge” die diese Straße als

„Schleichweg” zur Pyhrn-

Autobahn, ohne einer Bean-

standung durch Behörden,

nützen.

Weiters noch die Häuser und

Grundstücke an der engver-

bauten Bundesstraße durch

Bad Hall in Richtung Rohr.

Durch einen Bau der geplanten

Industriehalle in Pfarrkirchen

werden daher sehr wohl auch

sehr stark die Interessen der Be-

völkerung von Bad Hall betrof-

fen.

DI Johann Schmidhauser
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Herzliches Danke und Vergelt’s Gott!
Leben ist Begegnung

und Leben ist Verände-
rung. Unter dieses Wort
möchte ich die Zeit meiner
20 Jahre in Bad Hall sehen.
Leben ist Begegnung: Vie-
len Menschen bin ich im
Laufe der zwei Jahrzehnte
begegnet. Es waren Begeg-
nungen verschiedenster
Art und Weise, Begleitung
von Menschen in den viel-
fachen Lebenssituationen.
Ich bin dankbar für jeden
Menschen, ich bin dankbar
für jede Begegnung.

Die Pfarrhofgemeinschaft,
die Gottesdienste in der
Kirche, die Feste und
Feiern zu besonderen An-
lässen, die Zeit mit dem
Pfarrgemeinderat und den
Gruppierungen, der Reli-

gionsunterricht in der
Schule, die Zeit mit den
Kindern bis hin zu den älte-
ren Mitmenschen, das Le-
ben in der Stadtgemeinde, -
es war ein gutes Miteinan-
der und es war eine schöne
Zeit, für die ich von Herzen
dankbar bin. So manche
Begegnungen werden mich
in meiner Erinnerung be-
gleiten. 

Ein Vergelt’s Gott für das
Abschiedsfest, das mir die
Pfarre bereitet hat. Be-
sonders danke ich den Ver-
tretern der Stadtgemeinde
für die Verleihung des Eh-
renringes der Stadt Bad
Hall. Ich weiß, dass jede
Wertschätzung, Auszeich-
nung und Anerkennung
auch eine Wertschätzung

meiner Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen ist. Dafür
danke ich sehr! Ich war be-
troffen, dass so viele Verei-
ne und Gruppen mir durch
ihre Anwesenheit ihre
Wertschätzung ausge-
drückt haben. Danke! 

Große Freude haben mir
die vielen Zeichen der
Dankbarkeit von vielen
Menschen unserer Pfarrge-
meinde gemacht. Danke
für die Geschenke und Ver-
gelt’s Gott für das offizielle
Geschenk der Pfarre, das
Pektorale, das Brustkreuz.
Ich habe damit große Freu-
de und werde es in Erinne-
rung an Bad Hall tragen. 

Leben ist Begegnung und
Leben ist Veränderung. Ich
habe mir meine neue Auf-
gabe nicht ausgesucht, sie
ist mir von meinen Mitbrü-
dern als Dienst aufgetragen
worden. Leben ist Verände-
rung: Meine neue Aufgabe
ist für mich eine große
Herausforderung. Ein

Spruch sagt: „Du musst
deine Vergangenheit loslas-
sen, sonst kannst du die
Gegenwart nicht lieben“!
Mein und unser aller Auf-
trag ist, das was uns hier
und heute aufgegeben ist,
gut zu bewältigen.

Bei Sach 8,23 steht das
Wort: „Wir wollen mit euch
gehen, denn wir haben ge-
hört, Gott ist mit Euch!“
Wenn mein Dienst als Prie-
ster einladend war, dass
Menschen den Weg als
Christen mitgegangen sind
und mitgehen, dann danke
ich Gott dafür! Ich bitte Sie
auch, meinen Nachfolger
als Pfarrer P. Johannes so
aufzunehmen, wie Sie
mich angenommen haben.

Ihnen allen ein herzliches
DANKE und VERGELT`S
GOTT!

Der HERR, unser Gott, seg-
ne euch alle auf all Euren
Wegen!

Abt Ambros

Foto: Schreglmann
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Die Nachbarn drängen nach Bad Hall
Während die Stadt Bad

Hall bemüht ist, ihre

Kur- und Wellnesskompe-

tenz auszubauen und die

Park- und Erholungsflä-

chen so attraktiv als mög-

lich zu gestalten, rücken

die Nachbargemeinden

Adlwang und Pfarrkirchen

mit ihren Projekten an die

Bad Haller Grundgrenzen. 

Nachdem gegen das Pro-

jekt der Firma Kienbacher,

eine Industriehalle un-

mittelbar an das als Wald-

und Grünland ausgewiese-

ne sensible Areal am Sulz-

bach zu errichten bereits

den Unmut der Anrainer

entfacht hat, ist die Ge-

meinde Adlwang derzeit

bemüht, einen Einkaufs-

markt an der B 122, der

Grenze zur Stadt Bad Hall

zu errichten.

Bürgermeister Hans Grasl

berichtete in der letzten Ge-

meinderatssitzung vor den

Sommerferien, dass bei ei-

ner Bauverhandlung am 21.

Juni der Gemeinde Adl-

wang nur ein Teil des ge-

planten Einkaufsmarktes in

der Größe von 1500 Qua-

dratmetern  für Märkte von

Penny, Billa und Bipa be-

willigt wurde. Die Stadt
Bad Hall hat dennoch eine
negative Stellungnahme
abgegeben, da mit einer
Teilbewilligung der Weg für
spätere Vergrößerungen of-
fen sei. Zudem liege bisher
kein Verkehrskonzept zur
Einbindung an die B 122
vor.

Mit einem Schreiben an die
Gemeinde Pfarrkirchen hat
gegen den Plan, die Indu-
striehalle der Firma Kien-
bacher  entlang des Sulzba-
ches zu errichten, die Stadt
Bad Hall massive Beden-
ken erhoben. Die Umwid-
mung von Wald- und Grün-

land in Bauland hätte eine

überörtliche Bedeutung,

was bereits im Jahr 2001

anlässlich eines anderen

Umwidmungsantrages ak-

tenkundig geworden ist.

Diesem Bedenken hat sich

mittlerweile auch „Pro

mente“ in einem Schreiben

an die Gemeinde Pfarrkir-

chen angeschlossen. Wie

berichtet, errichtet„Pro

mente“ in Sichtweite des

Industrieprojektes um

rund 25 Millionen Euro

eine Reha-Klinik, für die

die Bauarbeiten bereits Mit-

te Juli begonnen werden.

Der Zufahrt zur Pro-Mente-
Klinik muss das „Wocker-

mayrhaus” weichen
Um die Zu- und Abfahrt zum Wohnblock im Kurpark, zum
Kurheim der Sozialversicherung der Bauern und zur im
Entstehen befindlichen Reha-Klinik von „Pro mente“ zu ver-
bessern, hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, ein
1393 Quadratmeter großes Areal entlang der „ Feldgasse“
um 109 Euro pro Quadratmeter anzukaufen. Ein auf die-
sem Geländestreifen noch stehendes Haus, das eines der
letzten einfachen alten, ebenerdigen Häuser ist, muss der
neuen Straße weichen. Es ist das „Wockermayrhaus Nr. 50“,
das im Jahr 1750 dem Leinweber Joseph Niderer gehörte.
Quelle: „Alte Häuser erzählen“ von Katharina Ulbrich.

Foto: Schreglmann

706 Euro für das Rote Kreuz

Im Rahmen der Messe „Blühendes Österreich“ in Wels
und der niederösterreichischen Familienmesse in Wiesel-
burg war das Thermenglücksrad der „Tassilo-Therme“ ein-
mal mehr im Einsatz für einen wohltätigen Zweck. Dies-
mal konnte sich das Rote Kreuz Bad Hall über stolze 706
Euro freuen, die Standortleiterin Direktor Gabriela Hame-
dinger und Thermen-Betriebsleiter Ernst Salzinger den
Vertretern der Ortsstelle, Dr. Walter Loos und den Dienst-
führenden Werner Schedlberger überreichten.

„Die Sicherheit der Badegäste ist uns ein hohes Anliegen“
so Ernst Salzinger, der jeden seiner Mitarbeiter in Erster
Hilfe schulen lässt und Jahr für Jahr für die Auffrischung
der Kenntnisse Sorge trägt. Gabriela Hamedinger zeigte
sich begeistert über den hohen Ausbildungsstand der Mit-
arbeiter in ihrem Betrieb. Foto: Schreglmann
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Vielseitige MusikschuleWeihnachts-
feier jetzt?

Das wäre natürlich ein
Nonsens. Die Planungen
für die diversen Firmen-
und Vereinsweihnachts-
feiern laufen aber schon
jetzt im Hochsommer auf
vollen Touren. Dabei er-
freut sich das Restaurant
„am Golfplatz“ immer grö-
ßerer Beliebtheit. Her-
mann und Bettina Obern-
dorfer als Pächter sehen
mit Freuden wie sich das
Reservierungsbuch stetig
füllt.

„Die hervorragende Qua-
lität unserer Küche gepaart
mit einem ansprechenden
Lokal hat sich bereits her-
umgesprochen. Unsere
Turnierabwicklungen  prä-
destitinieren uns dazu,
Gruppen von 20 – 120 Per-
sonen schnell und höchst-
wertig zu verköstigen,“  so
das Wirteehepaar. 

Großes Lob erntet die Wir-
tin auch  immer wieder für
ihre besonders ansprechen-
de Tisch- und Lokaldekora-
tion, welche sie dem jewei-
ligen Anlass immer stilsi-
cher anpasst. Ein großes
Plus sind außerdem der
große Parkplatz und die
unmittelbare Zentrumsnä-
he.

Weihnachstsfeier JETZT
wäre natürlich ein Non-
sens, sich aber schon jetzt
einen Platz zu reservieren
ist sicherlich sinnvoll. Für
Vereine, Firmen und  Inter-
essierte hier die Telefon-
nummer für nähere Infor-
mationen:  0676/5480366.
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Dass der Ausbildungsstand der Landesmusikschule Bad
Hall ein sehr hohes Niveau aufweist, ist Insidern bekannt.
Wie weit die Ausbildung am ohnedies heiklen Sektor der
Streicher  gediehen ist, beweist die Tatsache, dass die Mu-
sikschule anlässlich der Ehrung für Abt Ambros ein Strei-
cherensemble auf die Bühne brachte, das mit größtem Er-
folg ihr Können bei Ravels „Bolero“ aber auch mit Melo-
dien von Leonhard Bernstein und anderen unter Beweis
stellte, (Foto oben).

Dass  Bläserensembles  der Musikschule  fixe Gäste bei Ver-
anstaltungen in Bad Hall sind, ist bekannt. Auf unserem
Foto (unten) präsentierte sich eine Gruppe beim Start zur
Eröffnung der Nordic Walking-Strecken. Foto: Schreglmann

Der Gemeinderat beschloss
Nur kaum dreißig Mi-

nuten benötigte der
Bad Haller Gemeinderat,
um einstimmig Baumaß-
nahmen in der Höhe von
rund 2,644 Millionen Euro
zu bewilligen.

Danach wird der nächste
Schritt der Sanierung der
Hauptschule, der Aus-
tausch von Fenstern und

Türen im Klassentrakt
130.000 Euro kosten. Wei-
tere 154.000 Euro wurden
für die Vergabe von Arbei-
ten im Zusammenhang mit
der Generalsanierung des
Rathaus-Sitzungssaales
freigegeben und rund
2,360 Millionen Euro wird
die dringend nötige Sanie-
rung des Parkbades kosten.

Der Gemeinderat Bad
Hall beschloss ein-

stimmig, der in den Ruhe-
stand tretenden Direktorin
der Volksschule Elfriede
Schalk und dem Kapellmei-
ster des Kurorchesters,
Konsulent Ulrich Steskal
das Ehrenzeichen in Gold
der Stadt Bad Hall zu ver-
leihen.

Park-
probleme

Der kommende Abriss
des Kurmittelhauses in

der Kurhausstraße, an des-
sen Stelle in unmittelbarer
Nähe des Parks Parkplätze
errichtet werden, hat Beden-
ken der Anrainer wegen der
möglichen erhöhten Lärm-
und Abgasbelästigungen
hervorgerufen. Ein von der
Stadt in Auftrag gegebenes
Verkehrsgutachten sieht eine
Lösung des Problems in ei-
nem „dynamischen Parkleit-
system“, wie Bürgermeister
Grasl dem Gemeinderat be-
richtete.

Danach soll durch dieses Sy-
stem das derzeitige Ein- und
Ausfahren in die Kurhaus-
straße auf der Suche nach ei-
nem Parkplatz unterbunden
werden. Der neue Parkplatz
soll aus diesem Grund auch
gebührenpflichtig werden.
Eine Ausfahrt in die Eduard-
Bach-Straße ist derzeit nicht
möglich, da das Areal zwi-
schen den beiden Straßen
dem Land Oberösterreich ge-
hört und weil die Ausfahrt in
die Eduard-Bach-Straße un-
mittelbar in den Kreisver-
kehr inmitten des Hauptplat-
zes münden würde.
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„Nordic Walker” unterwegs

Zu einem fröhlichen Treffen von zahlreichen Fitnessbe-
wussten aller Altersstufen, den Offiziellen der Stadt und
vieler Neugieriger wurde die Eröffnung des „Lauf- und Wal-
kingparks Bad Hall“ bei prächtigem Sonnenschein anläss-
lich der Präsentation der fünf Walkingrouten in und um
Bad Hall. Auf Grund einer Idee von Mag. Bernhard Ruf  ha-
ben die Firma Runnersfun nebst den zahlreichen Sponso-
ren aus der Wirtschaft, sowie die Stadt, der Tourismusver-

band und die „Tassilo-Kurbetriebe“ fünf Strecken unter-

schiedlichen Schwierigkeitsgrades in die Tat umgesetzt.

Dr. Walter Loos wies auf die Wichtigkeit von Bewegung in

vielfältiger Form als Gesundheitsvorsorge hin, ehe sich die

„Nordic Walker“, unter ihnen viele Schüler der Hauptschu-

le auf die Pisten begaben, während sich die „Nordic Drin-

ker“ mit einem Glas im Schatten stärkten. Foto: Schreglmann

Fröhlicher Weg in den Ruhestand
Zu einem Fest der

Sonderklasse wurde die
offizielle Verabschiedung in
den Ruhestand für die Direk-
torin der Volksschule Bad
Hall, Elfriede Schalk. Lehrer
und Schüler hatten im Gäste-
zentrum ein zweistündiges
Programm erarbeitet, das
den hohen Stand des Kön-
nens der Kinder auf vielen
Gebieten zeigte und damit
zu einem Geschenk für die
engagierte Direktorin wurde.
Ein „Kämpferherz“, entstan-
den aus tiefer Menschlich-
keit und Hilfsbereitschaft
sei, so die Laudatorin Andrea
Wenzel, der Mittelpunkt der
Arbeit Elfriede Schalks  als
Leiterin der Schule gewesen.

Bürgermeister Hans Grasl
und die beiden Vizebürger-
meister Franz Aschauer und
Harald Schöndorfer über-
reichten Elfriede Schalk  das

Goldene Ehrenzeichen der
Stadt Bad Hall. In den neun
Jahren als Direktorin hat El-
friede Schalk die Volksschule
Bad Hall von Grund auf ver-
ändert, wobei ein Umwelt-
preis das äußere Zeichen da-
für sei, so der Bürgermeister,
der auch Schalks Engage-
ment beim Roten Kreuz er-
wähnte.

Für die Pension plant Elfrie-
de Schalk viele Reisen ge-
meinsam mit ihrem Mann,
wozu ihr die Schüler in Form
eines „Fliegenden Klassen-
zimmers“ Appetit machten.
Ein „Bschoadpinkerl“  und
eine Welle von Glückwün-
schen begleiteten die sicht-
lich gerührte Frau Direktor
in die Pension, die in ihrem
Fall mit einem Ruhestand
nur wenig gemeinsam ha-
ben dürfte. Fo

to
s:

 S
ch

re
gl

m
an

n



Seite 12 BAD HALLER KURIER – JULI 2007

U n s e r e  Sta d t

Ende nach 120 Jahren

Am 15. Mai 1887 wurde die Bahnstrecke Rohr – Bad Hall in
Betrieb genommen, 120 Jahre später im Juli 2007 wurden
die Gleise endgültig entfernt. Obwohl sich der kleine Rad-
fahrer nicht an den Zugsverkehr nach Bad Hall erinnern
kann, hat er  eine rostige Schraube, mit der einstmals die
Schienen befestigt waren, mitgenommen. Foto: Schreglmann

Der Bezirksausflug der

Bezirksgruppe Steyr

wurde vom OÖZIV der

Ortsgruppe Bad Hall sehr

gut besucht. Die 32 Teilneh-

mer aus Bad Hall erlebten

einen schönen, gemüt-

lichen Tag unter Freunden.

Der Infostammtisch bei der

Ortmühle wurde ein voller

Erfolg. Es wurde gelacht,

geplaudert und auch der

Magen kam nicht zu kurz .

Am Freitag, dem 3. August

gibt es einen Besuch bei

den Operettenfestspielen

im Bad Haller Stadttheater.

Es gibt die „Csardasfürstin”.

Immer in Bewegung

MOSTHEURIGER Holznergut
Familie Ebner

Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet
vom Zentrum in ca. 10 Minuten erreichbar

4540 Bad Hall, Holznerweg 4, Tel. 0 72 58 / 25 50

BAUUNTERNEHMUNG

Planung

Beratung

M A I E R
Inhaber: Dipl.-Ing. Margareta Fein

BAD HALL, Moritz-Mitter-Gasse 4
Telefon: 0 72 58 / 23 54

Allgemein
beeideter
gerichtlicher
Sachverständiger
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Hochzeit am 7. 7. ’07 Chorgemeinschaft
wirbt für Bad HallWährend im Fasching die Zahl elf regiert, hatten zwei Hei-

ratswillige aus den Reihen der Prinzengarde des BHCC die
Zahl Sieben vorgezogen und am 7.7.’07 geheiratet. Tanja
Bohaty und Franz Peter Göschl haben sich das JA-Wort in
der großen Runde des BHCC gegeben.

Tanja war bis 2006 Gardemajor und Franz Peter hat mehr-
mals im Showblock der Gardemädchen mitgetanzt.

Jugend ohne Alkohol

Zum momentan sehr brisanten Thema „Alkohol und Ju-
gendliche“ setzt auch die Stadtkapelle Bad Hall ein Zei-
chen. Spaß muss nicht mit Alkohol in Verbindung stehen,
davon können Sie sich am 18. August  am Stadtfest in Bad
Hall überzeugen.

Von 16 bis 20 Uhr finden Sie coole alkoholfreie Cocktails
an der „Barfuss-Bar“ beim Stand der Stadtkapelle Bad Hall
beim 1. Kreisverkehr gegenüber der Sparkasse. Cocktails
ohne Alkohol – für Kinder, Jugendliche aber auch für Er-
wachsene. Außerdem bietet in dieser Zeit die Stadtkapelle
die Möglichkeit, alle Instrumente auszuprobieren. Über-
zeugen Sie sich, dass „alkoholfrei“ nicht ein „langweiliges
Jugendgetränk“ bedeuten muss. Foto: privat

Die Chorgemeinschaft Bad Hall war zum Jubiläum „100
Jahre Männergesangsverein Falkenstein“ ins östliche
Weinviertel eingeladen.

Chöre aus mehreren Bundesländern waren dabei. Die
Chorgemeinschaft Bad Hall mit Obfrau Dr. Johanna
Schoder vertrat neben den MGV Haslach und Ampflwang
das Bundesland Oberösterreich.

Als Geschenk für den MGV Falkenstein wurde ein
Genusskorb aus Bad Hall, sowie ein eigens für diesen
Anlass getextetes Lied überbracht bzw. vorgetragen. Mit viel
Werbematerial aus Bad Hall warben die Chormitglieder für
ihre Heimatstadt. Foto: privat

Richtiges Verhalten
rund um den Schulbus

Am 3. Juli besuchte Sabine Bley von Sabtours jene Kinder,
die im Herbst die Schule beginnen und den Schulbus be-
nutzen werden. Es wurde das richtige Verhalten am Weg
zur und an der Haltestelle, im Bus und beim Aussteigen er-
klärt. Um das Gelernte auch zu üben, erwartete dann die
Kinder ein Schulbus vor der Volksschule um mit ihnen
eine Runde zu fahren. Als Dankeschön für die Aufmerk-
samkeit erhielten die Kinder Süßigkeiten und einen Bastel-
bogen um sich selbst einen Bus aus Karton machen zu kön-
nen. Foto: Privat

Foto: BHCC
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Ehrenring für Abt Ambros
Die Verleihung des Eh-

renringes der Stadt
Bad Hall an Abt Ambros
Ebhart im Gästezentrum
wurde zu einem fröhlichen
Fest des Dankes und der
Erinnerungen, an dem ne-
ben Vereinen und Institu-
tionen alle Vertreter des
Stadt- und des Gemeinde-
rates teilnahmen.

Bürgermeister Hans Grasl
erwähnte in seiner Lauda-
tio, dass Abt Ambros sei-
nem Nachfolger eine le-
bendige Pfarrgemeinde
übergebe, die viele Jugend-

liche in ihren Reihen habe
und dass Abt Ambros sich
mit der Sanierung und der
Neugestaltung der Pfarrkir-
che bis hin zu einer neuen
Orgel einen Fixpunkt in
den Erinnerungen an seine
Dienstzeit in Bad Hall ge-
schaffen habe. Seine offene
Art auf die Menschen zu-
zugehen und seine tiefe
Menschlichkeit seien mit
ein Grund für die einstim-
mige Verleihung des Eh-
renringes der Stadt gewe-
sen. Ein sichtlich berührter
Abt dankte mit den Wor-

ten: „Ich habe gemacht,
was zu tun war und ich
sehe die Auszeichnung vor
allem auch als eine Aus-
zeichnung für die vielen,
die mir dabei geholfen ha-
ben“. Gleichzeitig kündigte

Abt Ambros an, dass ab 1.
September der 37jährige
Pater Johannes, derzeit Ka-
plan und Jugendbetreuer in
Kremsmünster als neuer
Pfarrer nach Bad Hall kom-
men wird.

Foto: Schreglmann

Musikwichtel bei der Stadtkapelle sein …

Musikerziehung muss früh beginnen. Foto: privat

Studien haben unter-

mauert, dass Musiker-

ziehung positive Auswir-

kungen auf die Entwick-

lung von Intelligenz, Kreati-

vität und Sprache hat und

das logische Denken, das

räumliche Vorstellungsver-

mögen sowie die soziale

Kompetenz und Teamfähig-

keit von Kindern fördert.

Der Stadtkapelle liegt die

Jugend von Bad Hall am

Herzen. Um das Miteinan-

der von Alt und Jung im
Verein zu verstärken und
die Kinder möglichst früh
mit allen bekannt zu ma-
chen (damit sie hinein-
wachsen und so leichter die
kritische Zeit der Pubertät
überstehen) wurde neben
der Jugendarbeit mit den
Ensembles verschiedener
Altersstufen und dem Blok-
kflötenunterricht nun auch
das Projekt „Musikwichtel“
gestartet. Wenn auch Sie
nun neugierig geworden

sind, wenden sie sich an die
Jugendreferenten der Stadt-
kapelle, sie werden Ihnen
gerne Auskunft geben. 

Evelyn Gubesch (0650/
9949335), Sabine Ritter
(0699/ 12697739).

Abschlussfest im Pfarrcaritas-Kindergarten
Der Abschluss des Sprachprojektes „SPASI“-Sprache mit

allen Sinnen erleben war der Familiengottesdienst mit Abt

Ambros und einem anschließenden Fest im Kindergarten.

Kinder, Eltern und Großeltern erfreuten sich an den

verschiedenen Stationen: Tastweg, Kräuterriechen, Malen,

Schubkarrenfahren, Geschicklichkeit, Bewegung und ein

Kindertheater mit „Mary Poppins“.

Zum Ausklang ließen die Kinder viele bunte Luftballons in

den Himmel steigen. Foto: Privat
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Sponsion
Am 24. April schloss

Sandra Rosenberger
das Studium der Wirt-
schaftswissenschaften an
der Kepler Universität Linz
erfolgreich ab.

Nach dem Besuch der
Volksschule Pfarrkirchen
und des Gymnasiums
Kirchdorf entschied sich
Mag. Sandra Rosenberger
für die Handelsakademie
Kirchdorf. Ende 2001 be-
gann sie ihr Studium an
der Kepler Universität Linz

und spezialisierte sich auf
die Bereiche Marketing,
strategisches Management,
Organisation und Spra-
chen.

Senioren im Reisefieber
Im Juni war eine Fahrt

zum Töchterlehof –
Oberfeistritz (allerlei Pro-
dukte der Stutenmilch) das
Ziel der Reisegruppe. Es
gab viel zu sehen und be-
staunen. Die rührige Toch-
ter vom Töchterlehof brach-
te viel Interessantes über
Pferde besonders über die
Milch der Stuten.

Im Juli ging es in die Wa-
chau zur Ruine Aggstein.
Ja, die alten Ritter hausten
an der Donau sehr raubrit-
terlich. Die Ruine wurde

besichtigt und es wurde
auch getafelt nach Ritterart. 

Die Gymnastikgruppe be-
endete am 11. Juli mit einer
Wanderung zum Leibets-
eder die Fit-mach-mit-Stun-
de.

Beim Wandertag in Sier-
ning nahmen 19 Personen
der Ortsgruppe Bad Hall
teil.

Der Stammtisch im Sterndl
ist auch gefragt. Nächster
Stammtisch: Mittwoch, 8.
August.

Grillmeisterschaft
Für Aufsehen bei der 2. Weber-Freizeit-Grillmeisterschaft
sorgte Maria Mischinger mit ihrem Team aus Bad Hall.

V.l.n.r: Das Bad Haller Grillteam mit Gerhard Lang, Wolf-
gang Mischinger, Alexandra Lang und Maria Mischinger.
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Prominenter Gast

Wie jedes Jahr besuchte
Operetten-Intendant Prof.
Wilhelm Schupp das Pfarr-
fest, dieses Mal in Beglei-
tung seiner Frau.

Foto: Netopilik

Spaß im Schloss Hall

Beim traditionellen Grillfest im Schloss Hall tauchte „Hei-
no” Schlecht zur Freude der Gäste auf. Foto: Schreglmann

Riese am Hauptplatz

Ein Riesenbagger musste in Millimeterarbeit zur Baustelle
Paracelsus-Institut geschleust werden. Foto: Schreglmann

Vatertagsjause
Der Kinderhort Kunterbunt veranstaltete eine Vatertags-
jause, bei der  Kinder und Väter verschiedene Spielstatio-
nen genießen und sich anschließend stärken konnten.

Zum Ausklang des Hortjahres wanderten Kinder und El-
tern in die Furtmühle. Dort gab es ein Schätzspiel, bei dem
die Mitspieler viele schöne Preise, gesponsert von vielen
Betrieben der Bad Haller Wirtschaft gewinnen konnten.
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Bezirksmusikfest in Adlwang
28 Musikkapellen kamen
am 30. Juni nach Adlwang,
um auf Einladung des Mu-
sikvereines Adlwang das
Bezirksmusikfest mitzu-
feiern und mitzugestalten.
20 davon stellten sich der
Marschmusikwertung und
begeisterten die zahlrei-
chen Besucher mit erstklas-
siger „Musik in Bewe-
gung“. Ein feierlicher Fest-
akt mit beeindruckendem
Gesamtspiel aller Musikka-
pellen bildete den Höhe-
punkt der Veranstaltung.
Beim anschließenden Fest-
zug säumte das Publikum
den Weg der Musikkapel-
len zum Festzelt und spen-
dete anerkennenden Ap-
plaus.

Die Auswertung des
Marschmusikbewerbes
brachte dem MV Adlwang
ein erfreuliches Ergebnis:
Bei erstmaliger Teilnahme
in der Höchststufe E wurde
auf Anhieb ein ausgezeich-
neter Erfolg erzielt.

Das Bezirksmusikfest
stand im Mittelpunkt der
Jubiläumsfeierlichkeiten
des Musikvereines Adl-
wang. Den Auftakt bildete
eine Bundesheer Angelo-
bungsfeier am 29. Juni und
am 1. Juli klang das Fest mit
einer Feldmesse und einem
Frühschoppen aus. Das
schöne Wetter war wohl zu
einem großen Teil Garant
für ein gutes Gelingen des
Festes. Doch auch alle Mit-

Die Sonne strahlte über dem Musikfest. Foto: privat

wirkenden wie Goldhau-
ben, Kameradschaftsbund,
Feuerwehr, die Gäste aus
Oberrasen / Südtirol und
Engelrod / Hessen – und
eine große Schar an Helfe-
rInnen trugen sehr wesent-
lich zum guten Gelingen
und reibungslosen Ablauf
der Feierlichkeiten bei.
Dass das Bezirksmusikfest
zu einem bisher nicht üb-

lichen Zeitpunkt – nämlich
Samstag Abend anstelle
Sonntag – ausgerichtet
wurde und bei sämtlichen
Veranstaltungen freier Ein-
tritt war, fand ein hohes
Maß an Zustimmung unter
MusikerInnen und Besu-
chern und könnte mögli-
cherweise für das ein oder
andere zukünftige Musik-
fest wegweisend sein.

100 Jahre
Kameradschaftsbund

Der Kameradschaftsbund Adlwang feierte sein 100jähriges
Gründungsfest bei der Angelobungsfeier der Jungrekruten
des österreichischen Bundesheeres am 29. Juni in Adl-
wang. Besonders erfreulich war die zahlreiche Teilnahme
an Ehrengästen, an der Spitze Landeshauptmann Dr. Josef
Pühringer, sowie die Teilnahme der Nachbarsbünde aus
Garsten, Rohr, Kremsmünster, Unterlaussa, Nußbach und
St. Ulrich. Foto: Privat

Doppeltes Jubiläum

Doppelten Grund zum Feiern gab es bei der Familie Wege-
rer in der Guppenbergerstraße. Josef Wegerer vollendete
sein 80. Lebensjahr und gleichzeitig feierten die Ehegatten
Josef und Anna Wegerer ihr 50jähriges Ehejubiläum.

Bürgermeister Mag. Franz Hieslmayr, Vizebürgermeister
Josef Straßmayr und Amtsleiter Pramhas überbrachten
dazu die besten Glückwünsche und überreichten ein Eh-
rengeschenk.

Stellvertretend für den Landeshauptmann wurde auch die
Ehrengabe des Landes OÖ. zum Fest der Goldenen Hoch-
zeit übergeben. Foto: Gemeinde
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Montessori Kindergarten
erweitert sein Angebot

Seit Jahren beschäftigt
sich das Team des Kin-

derhauses und die Gemein-
de Adlwang mit dem The-
ma: „Mehr Lebensqualität
für junge Familien durch
eine flexible, moderne Kin-
derbetreuung.“

Das Bestreben ist es, junge
Familien in besonderem
Maße in ihrer Erziehungs-
arbeit zu begleiten und zu
unterstützen.

Aus diesem Grund hat sich
die Gemeinde entschlos-
sen, ab September 2007
eine alterserweiterte Grup-
pe, mit mehreren unter
dreijährigen Kindern, ein-
zurichten.

Dazu wurde die räumliche
Situation verbessert, zu-
sätzliches Spielmaterial an-
gekauft und eine weitere
Fachkraft aufgenommen.
Natürlich wird das Konzept
der Montessori Pädagogik
auch auf diese Altersgrup-
pe ausgedehnt. Um sich ge-
nauer zu informieren, sind
„Schnupperbesuche“ am
Nachmittag nach telefoni-

scher Vereinbarung jeder-
zeit möglich.

Die Gemeinde Adlwang
setzt mit der Verbesserung
des Kinderbetreuungsange-
botes ein Signal, dass Kin-
der und Familien in unse-
rer Gesellschaft einen be-
sonderen Stellenwert ha-
ben müssen.

Durch geeignete Rahmen-
bedingungen  wird eine
Atmosphäre geschaffen, in
der sich auch junge Kinder
wohlfühlen.

Die Musikkapelle Schiedl-
berg veranstaltete am 7.
Juni ein Fußballturnier für
den Bezirk Steyr des OÖ.
Blasmusikverbandes. Der
Musikverein Adlwang
nahm daran teil und er-
reichte mit seiner Mann-
schaft den 4. Platz.

Musiker als Fußballer

Foto: Privat

Wieder ein Jahr älter

Der älteste Adlwanger, Johann Bögl, Auszugsbauer am Rabgut
in Emsenhub, feierte kürzlich die Vollendung seines 104. Le-
bensjahres. Es ist erstaunlich, wie spurlos die Zeit an ihm vor-
übergeht. Wahrscheinlich ist seine Aktivität der Grund, sich
diese Gesundheit zu erhalten.

Zum Geburtstag stellten sich zahlreiche Gratulanten ein, allen
voran Bürgermeister Mag. Hieslmayr und Ortspfarrer P. Ge-
org Pfeil, um die besten Glück- und Segenswünsche zu über-
mitteln. Es ist Johann Bögl ein Anliegen am Geschehen noch
mitzuwirken. So ist es ein fixer Termin in seinem Kalender,
am alljährlichen Landeswandertag der Senioren teilzuneh-
men. Dort ist er immer wieder ein gern gesehener Gast.

Auflageverfahren
Es wird kundgemacht,

dass die Planunterlagen
und der Umweltbericht für
die Bestimmung des Stra-
ßenverlaufes des Güterwe-
ges Eggmair Ortsbezeich-
nung „Steingruberstraße“
im Baulos „Furtberg“ im Ge-
meindegebiet von Adlwang
aufliegen.

Für die Bestimmung des
Straßenverlaufes werden ge-
mäß § 11 Abs. 6 des oö. Stra-
ßengesetzes i.d.g.F. die ent-
sprechenden Unterlagen
durch vier Wochen bis ein-

schließlich 19. August 2007

zur öffentlichen Einsicht

aufgelegt.

Die Planunterlagen können

während der Amtsstunden

im Gemeindeamt Adlwang

von jedermann eingesehen

werden. Innerhalb der Plan-

auflage kann jedermann, der

berechtigte Interessen

glaubhaft macht, schriftliche

Einwendungen und Anre-

gungen während der Amts-

stunden beim Gemeindeamt

Adlwang einbringen.

Diamantene Hochzeit
Ein eher seltenes Ereignis gab es kürzlich in Adlwang zu
feiern. Die Ehegatten Johann und Josefa Kogler, Altbauersleu-
te am Oberadlwangergut in der Wangerstraße feierten das
60jährige Ehejubiläum. Zur kirchlichen Feier und zum an-
schließenden  gemütlichen Beisammensein im Gasthof Zei-
linger fanden sich zahlreiche Gäste ein, wobei auch Bürger-
meister Mag. Franz Hieslmayr namens der Gemeinde Adl-
wang Festworte sprach und ein Ehrengeschenk des Landes
Oberösterreich und der Gemeinde überreichte.
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K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587
Herren- und Damensalon

Hermann Zeilinger
Inh.: Alexandra Schmidt, Tochter

keine Mittagspause und bestens ausgebildete
Fachkräfte für DW, Schnitt, Farbe und Mechen
Bad Hall, Hauptplatz 10, Telefon 2700

Bau von Güterwegen
Anfang Juli 2007 ist der

Güterweg „Eglsee“ fer-
tiggestellt und mit einer
Schwarzdecke versehen
worden.

Der Güterweg „Eglsee“ er-
schließt die Häuser Mühl-
grub 24, 25 und 26 (Ober-
und Unter-Eglsee,  die
Schneidersölde) sowie die
Anwesen Mühlgrub 22 und
23 (Ober- und Unter-Rans-
hofner). Im Zuge dieses
Güterwegbaues wurde auch
eine Zufahrt zu den Häu-
sern Mühlgrub 21 und 157
(Gemeinde Adlwang) er-

richtet. Im September die-

ses Jahres soll der Rohbau

zum Anwesen Kleinort (Be-

sitzer Herr NR Dipl.-Ing.

Wolfgang Pirklhuber) her-

gestellt werden. Die Zufahrt

erfolgt über das Anwesen

Forsthub in der Gemeinde

Wartberg/Kr. Die straßen-

rechtliche Verhandlung er-

folgte bereits im Jahre

2000.

Seitens der OÖ. Landesre-

gierung wurden für heuer

Fördermittel in Aussicht ge-

stellt.

Stocksport
Die Union Adlwang

Sektion Stocksport mit

der Besetzung Kranzl Her-

mann, Ackerl  Rupert,

Hausmann Gottfried, Eh-

renhuber Günter, Friesen-

bichler Christian und Löh-

nert Helmut wurden heuer

in Marchtrenk Bezirksmei-

ster .

Bei der Gebietsmeister-

schaft in Marchtrenk er-

reichten sie den 5. Rang.

Im 6. Raiffeisen-Cup des

Bezirkes Kirchdorf behaup-

teten sie sich in der Gruppe

A recht gut, ein 5. Rang.
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Grün- und Gras-
schnittentsorgung

Die biogenen Haus-
haltsabfälle sind nicht

im Container beim Fried-
hof zu entsorgen!

Der Anfall biogener Abfälle
aus dem Garten kann im
Bringsystem bei Arge Kom-
postierer Himmelfreund-

pointer, Furtberg 45, 4540

Bad Hall, kostenlos ent-

sorgt werden. Die Anliefe-

rung ist an folgenden Ta-

gen möglich:

Freitag: 13.00 – 18.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 17.00 Uhr

Ankauf eines
Kleinkommunaltraktors
Der im Jahre 2000 an-

geschaffte Klein-Kom-
munaltraktor wird durch
ein Neugerät ersetzt. Durch
die Neuanschaffung ist ge-
währleistet, dass sämtliche
Zusatzgeräte wie Schnee-
pflug, Mähgerät, selbstsau-
gender Kehrbesen usw.
weiterverwendet werden
können.

Der Klein-Kommunaltrak-
tor, Marke Carraro, Super-
park 4400 HST wird auf-
grund der durchgeführten
Ausschreibung bei der Fir-
ma Filzmoser, Nussbach,
angeschafft.

Das Altgerät kann zurück-
gegeben werden. Der Kauf-
preis beträgt 7 24.300,–
zzgl. MWSt.

Kulturwanderweg

Am 7. Juli um 17.07 Uhr
war die Erstbegehung

des Pfarrkirchner Kultur-
wanderweges. Eine ansehn-
liche Schar von Kulturträ-
gern und Interessenten
nahm teil und war über-
rascht, dass so viele für
Pfarrkirchen entscheiden-
de Jahre (Jahreszahlen) auf
die Ziffer 7 enden oder die-
se beinhalten. 

Z.B.: Seit 7000 Jahren Kul-
tur, seit 1700 Jahren Chri-
sten, 777 Tassilo Stiftung,
seit 1647 leiten Benediktin-
ermönche unsere Pfarre (=
360 Jahre), vor 260 Jahren
(1747) Wiederaufbau der
eingestürzten Kirche, 1827
erste Badeanstalt in Pfarr-
kirchen….

Die Kulturinitiative, ein
ehrenamtlich arbeitendes
Team, hat dazu eine Weg-
beschreibung zusammen-
gestellt: Konsulent Herbert
Felbermayr hat die kultur-
historischen Hintergründe
erarbeitet und die 28-seiti-
ge Broschüre redigiert.
Von Wolfgang Knogler
stammt der Satz und das
gelungene Layout, für die
Bilder sorgten Peter Gru-
ber und Ing. Johann Gru-
ber.

Diese Wegbeschreibung,
ein kulturhistorischer Leck-
erbissen mit 57 Grafiken
und Bildern, ist um Euro
2,70 (Selbstkosten) bei
Konsulent Herbert Felber-
mayr und dem Herausge-
ber Ing. Johann Gruber er-
hältlich.

Verständigung
Es wird Ihnen mitgeteilt,

dass die Mutterbera-
tung in Bad Hall um eine
Woche verschoben wird.
Die Beratung wird anstatt
am 2. August am 9. Au-
gust, von 13.00 bis 14.30
Uhr abgehalten.
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580 Unterschriften
gegen Industriehalle

580 Unterschriften gegen die Errichtung einer Industrie-
halle im Sulzbachtal überreichte Mag.Martinek Bürger-
meister Plaimer. Eine Entscheidung ist erst im Herbst zu
erwarten. Foto: Schreglmann

Wir gratulieren …

… zur Vollendung des 80. Lebensjahres Rosa Waglhuber,
Mühlgruber Straße 52. Bürgermeister Herbert Plaimer
und Franz Mayrhofer gratulierten namens der Gemeinde
und überreichten Geschenkgutscheine.
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Tag der Feuerwehr
Nach einer schnellen

Räumungsübung tra-
fen sich die Pfarrkirchner
Volksschüler und Kinder-
gartenkinder am gemeinsa-
men Sammelplatz, dem
großen Parkplatz vor der
Schule und sahen mit Freu-
de den mit Blaulicht daher-
eilenden Feuerwehrautos
der Freiwilligen Feuerwehr
Pfarrkirchen entgegen.
Kommandant Stanzinger
nahm die Meldung von Di-
rektor Irmtraud Malli ent-
gegen, und auf ging es zu

einem klassenübergreifen-
den Stationenbetrieb, der
am Sportplatz der Schule
abgehalten wurde.

Die Schüler und die Schul-
anfänger bestaunten die
Ausrüstung der Feuerwehr-
männer und die Ausstat-
tung der Feuerwehrautos,
sie erfuhren auch viel Inter-
essantes über die Arbeit der
Feuerwehr und als Ab-
schluss gab es zur Begeiste-
rung aller einen riesigen
Schaumteppich, in dem
sich alle tummelten.

Auch ein Schaumbad gehörte zum Tag der Feuerwehr.
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Abschied 
von Pater Ambros

Mit einem Ständchen verabschiedeten sich die Musiker der
Musikkapelle Pfarrkirchen bei Pater Ambros und
bedankten sich für die jahrelange gute Zusammenarbeit
und wünschten ihm für seine neuen Aufgaben alles Gute.

Ferienpass
Am 12. Juli waren 17

Kinder aus Pfarrkir-
chen und 41 Kinder aus
Bad Hall in der Stockschüt-
zenhalle und haben im
Zuge des Ferienpasses ein
Plattelschießen veranstal-
tet.

Nach anstrengenden vier
Stunden und zwei Durch-
gängen standen die Sieger
fest:

Pfarrkirchen

Burghofer Konrad 52 Pkt

Schargerl Yvonne 26 Pkt

Bad Hall 
Pernegger Fabio 56 Pkt

Rammerstorfer Sofie 46 Pkt

Greinöcker Jennifer 46 Pkt

Tag der Bienen
Vertreter des Imkerver-

eins Pfarrkirchen führ-
ten alle Schüler der Volks-
schule durch das „Bienen-
tal“ im Kurpark. 

Sie wurden aufgeklärt über
das Leben und Treiben der
Bienen, der Wildbienen,
der Hummeln  und auch
der Ameisen und staunten
über die Wichtigkeit dieser
kleinen Lebewesen.

Am Ende dieses Lehraus-
ganges  erhielten alle ein
köstliches Honigbrot und
bekamen auch eine Honig-
probe mit nach Hause.

Rad-Workshop der AUVA
Trotz schlechter Witte-

rungsverhältnisse ( Re-
gen und Wind ) waren alle
Schüler der 1. bis zur 4. Klas-
se mit Begeisterung bei die-
sem Radparcours  dabei. Er
wurde am großen Parkplatz
abgehalten, die Fahrradaus-
rüstung wurde überprüft, die
Schüler fuhren über ver-
schiedene Hindernisse und
konnten ihre Geschicklich-
keit beweisen.

Das Bremsen bei einer
Stopp- Tafel und das Kurven-
fahren nach Hinweispfeilen

wurde geübt, aber auch das
„Schneckenfahren“, wobei
der Langsamste siegte.

Es war eine hervorragende
Aktion vor den Sommerfe-
rien mit der Absicht,  die
Kinder auf das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr
aufmerksam zu machen.

Foto: Irkuf

Foto: privat

Foto: privat
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Bad Haller Kicker: Auf zu neuen Taten
Glanzlicht der abgelaufe-

nen Saison ist Meister-
titel der U-15 in der Regions-
liga Ost !

Das hervorragende Team be-
steht aus jungen Talenten
aus Bad Hall, Adlwang und
Waldneukirchen in Form ei-
ner Spielgemeinschaft. Trai-
ner Gerhard Mandl war trei-
bender Motor des Erfolges,
gemeinsam mit dem Eifer
der Spieler in der an-
spruchsvollen Regionsliga.

Kampfmannschaft:

Bis auf Routinier Bernd
Lechner, der aber weiterhin

der jungen 1B-Mannschaft
als  Führungsspieler zur
Verfügung stehen wird,
konnte der bereits im Früh-
jahr vielversprechende Ka-
der komplett gehalten wer-
den.

Mit dem 22jährigen Manuel
Merkinger (ATSV Steyr),
dem 19jährigen Werner
Steindl (Union Adlwang) so-
wie dem wiedergenesenen
Tormann Werner Holzinger,
die zusätzlich die Mann-
schaft noch verstärken wer-
den, geht man voller Zuver-
sicht in die neue Saison.

Das Ziel des Trainers G.
Stollnberger und des sport-
lichen Leiters Gernot Platzer
lautet auf jeden Fall „vorne
mitspielen“.

Bisherige Vorbereitungs-
spiele:

SV Schladming (steir. Lan-
desliga) – Bad Hall 2:4 (im
Zuge eines Kurztrainingsla-
gers auf der Reiteralm )

Union Bad Hall – 
SK Vorwärts Steyr 3:1

Union Bad Hall – 
SV Flexopack Sierning 0:2
Torschützen für Sierning:
Feichtinger und Huber

Leider war die Auflösung des eingesand-
ten Fotos nicht für einen zweispaltigen
Druck geeignet. Anm. d. Red.

U-15 Meister der Regionsli-
ga Ost: SPG Bad Hall/Adl-
wang/Waldneukirchen mit
Trainer Mag. Gerhard
Mandl

Österreichs Golftalente zu Gast in Bad Hall
Bei herrlichem Golfwet-

ter und perfekten
Platzbedingungen kämpf-
ten 140 Jugendliche aus
Österreich und dem be-
nachbarten Ausland im
Golfclub Herzog Tassilo
um den Sieg und die be-
gehrten Ranglistenpunkte.

Die Teilnehmerliste der
Austrian Juniors Golf Tour
liest sich wie das „who is
who“ des österreichischen
Golfnachwuchses. Es war
daher nicht überraschend,
dass es auf der umgebauten
Par-71-Golfanlage bereits
am ersten Turniertag zu ei-
nem sensationellen Platzre-
kord von 66 Schlägen
durch Lukas Nemecz vom
GC Murtal kam.

Am Finaltag des 3 tägigen
Jugendgolfturnieres konnte
der Oberösterreicher Mo-
ritz Mayrhauser mit einer
66er Runde den neuen

Platzrekord egalisieren.

Eine der größten Nach-

wuchshoffnungen, die in

den USA studierende Stefa-

nie Endstrasser erspielte ei-

nen neuen Damenplatzre-

kord von ebenfalls 66

Schlägen (5 unter par).

Die Verantwortlichen des

Österreichischen Golfver-

bandes, allen voran der Tur-

nierdirektor Roland Gerin-

ger, strichen die professio-

nelle Organisation des Tur-

nieres durch den Vorstand

des Golfclubs Herzog Tassi-

lo, den Top-Zustand des

Platzes und die Gastrono-

mie im Rahmen der Sieger-

ehrung besonders hervor.

Die erste echte Bewäh-

rungsprobe des neuen Par-

-71-Parcours wurde somit

bravourös gemeistert, was

durch die vielen mitgerei-

sten Eltern auch bestätigt

wurde.

Siegerehrung Jugend männlich: Baumschlager, Nausch,
Nemecz, Weninger, Mayrhauser, Geringer, Zehetner.

Frauenpower am Pichlingersee
Beim Frauenlauf rund um

den Pichlinger See am 17.

Juni gewann das Modehaus

Kutsam bereits zum zwei-

ten Mal den Preis für die

größte Betriebsmannschaft.

Walking-Begeisterte kön-

nen sich ab sofort im Mode-

haus Kutsam zum Kutsam-

Walkingtreff anmelden –

Start: September 2007.
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Mondsee Sommeraktion-Tage

Fröhliche Wanderer (oben) trafen Hermann Maier (unten).
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Um den Ferienstart tra-
ditionell  mit dem

Turnverein beginnen zu las-
sen,  organisierte die Ju-
gendwartin des ÖTB TV
Bad Hall, Susi Stickl, für die
Turnerjugend drei aufre-
gende Tage in Mondsee. 

Die Betreuer Eva Suchy und
Petra Schneckenreiter ent-
führten sie zu einem Mini-
golfturnier, das leider etwas
ins Wasser fiel. Der Rest der
Gruppe amüsierte sich
einstweilen beim Klettern,
bis alle im Strandbad eintra-
fen.

Ein Promiangebot, das
nicht zu übertreffen war,
überraschte am Seeufer.
Nach einem kurzen Plausch
mit Hermann Maier ging es
wieder auf die Tribüne um
die Footvolley-Worldcup

Teilnehmer von hinten zu
betrachten. Satt von der 3-
Hauben-Grillerei des Koch-
meisters Wolfgang Leher-
mayr und seinen Helfern,
klang der Abend im Quar-
tier mit Spiel und Spaß aus.

Am Sonntag machten sich
die 24 Jugendlichen mit
dem Rad und den vorher
frisch bedruckten T-Shirts
auf den Weg zum 11 km ent-
fernten Irrsee. 

Die Jugendlichen konstru-
ierten ein bunt dekoriertes
und „sturmsicheres“ Floß,
das unter den erstaunten
Augen aller Badegäste mit
einem Piratenfluch ins Was-
ser und somit eingeweiht
wurde. 

Weitere Informationen un-
ter www.turnverein-bad-
hall.at

Schnuppergolf für die Hauptschüler

Golf war eine neue Erfahrung für die Schüler. Foto: Schreglmann

Auch heuer bot die Hauptschule Bad Hall ihren Schülern
die Möglichkeit, im Rahmen der Projekttage ihre Interes-
sen zu entdecken. Eine dieser Möglichkeiten war, an einem
Golf-Schnupperkurs teilzunehmen, was der Herzog Tassi-
lo-Golfclub, dem die Jugendarbeit ein großes Anliegen ist,
ermöglicht hatte. 

Bei einer kostenlosen ausführlichen Einführung lernten
die Schüler Griffhaltung, Abschlag, Spielregeln und Höf-
lichkeit auf dem Areal des Geländes. Richtige Körperhal-
tung und Schlägerführung stellten zu Beginn eine große
Herausforderung und Geduldsprobe für die Schüler dar. 

Einige von ihnen zeigten dabei besonderes Interesse am
Golfspiel und informierten sich über die Bedingungen der
überaus attraktiven Schülermitgliedschaft, die 40 Euro für
die Einschreibgebühr und 40 Euro für die Jahresmitglied-
schaft beträgt, wobei die Ausrüstung leihweise beigestellt
wird. 

Die Hauptschule dankte dem Golfclub, der das Interesse
der Schüler am Golfsport fördert, der auf einem wunder-
schönen Areal auch jede Menge Genuss an der Landschaft
bietet. 
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Bikerin aus Bad Hall in Italien erfolgreich
Auf 1200 m Seehöhe

liegt der Start des Sau-
ris Superbike und damit
nicht genug. Bis auf fast
2000 m durch die italieni-
sche Provinz Friaul führt
die grandiose Strecke des
Sauris Superbike Moun-
tainbike Marathons. Mit ei-
nem Sieg bei diesem Klas-
siker setzt Susanne Land-
erl-Hofbauer eine stark be-
gonnene Saison fort. „Ita-
lien liegt mir. Schon beim
Garda Trentino Bike Festi-
val konnte ich mich trotz
ungünstiger Verhältnisse
(Start aus dem vorletzten
Startblock) von Platz 90 auf

Platz 17 vorarbeiten; wäre

ich aus dem ersten Block

gestartet, wäre eine Top10-

Platzierung drin gewesen –

die italienischen Verhält-

nisse mit den grobschottri-

gen, felsigen Untergrün-

den und den schwierigen

Abfahrten kommen mir als

technisch starke Bikerin

sehr entgegen”. 

In Sauris konnte sie von

Anfang an richtig Druck

machen, und erreichte

nach zweieinhalb Stunden

mit fünf Minuten Vor-

sprung als erste Dame das

Ziel. Die nächsten wichti-

gen Punkte am Rennkalen-
der der ehrgeizigen Bad
Hallerin sind die Mara-
thon-Europameisterschaft

der Masters in Graz und die
Staatsmeisterschaften im
Cross Country in Eisen-
berg.

Unterwegs zum Sieg: Susanne Landerl-Hofbauer.
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Tennis-News

Der SV Schiedel Bad Hall hat vom 12. – 16. Juli sein zweites
Damenturnier ausgetragen. Es hatten sich heuer 18 Spiele-
rinnen aus den umliegenden Vereinen zum Turnier ange-
meldet. Daniela Zaunmayr konnte ihren Titel erfolgreich
verteidigen, vor Susanne Grafinger und Cernkovic Cathari-
na.

Am 4. August wird wieder der Flohmarkt (6:00 – 16:00
Uhr) am Tennisplatz abgehalten. Gesammelt werden Bü-
cher, Kleidung, Spielsachen, Bastelsachen, Sportgegenstän-
de, Gläser und Geschirr. Bitte einfach am Tennisplatz abge-
ben! Foto: privat

Ladies-Trophy im 
GC Herzog Tassilo

Ladies Captain Brigitte

Zimmermann durfte

sich über die Rekordteil-

nehmerzahl von 79 Golfe-

rinnen aus 16 oberösterrei-

chischen Golf-Clubs freu-

en. 

Ein wunderschönes Ma-

sters Golfshirt machte jede

Dame schon vor dem Start

zur Gewinnerin.

Die „Herzöge von Tassilo“

betreuten die Spielerinnen

beim Start, Halfway und

auf der Runde.

Im von Christine Weinbau-

er, künstlerisch dekorier-

ten Clubrestaurant wurde

nach der Siegerehrung ein

hervorragendes Menü ser-

viert und es wurde noch

gemütlich gefeiert.

Über tolle Preise 
durften sich freuen:

Gruppe A – 1. Netto
Sabine Mitterbaur (Kremstal)

Gruppe B – 1. Netto
Irmann Angelika 
(Herzog Tassilo)

Gruppe C – 1. Netto
Hanna Stigler 
(Herzog Tassilo)

Bruttosiegerin
Natalia Wolfschwenger 
(Weyregg)

Strahlende Siegerinnen am
Golfplatz. Foto: privat
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Naturfreunde aktiv

Gipfelrast auf der Reiteralm. Foto: privat

Zwar mehr als Eldorado
des Wintersports be-

kannt, bietet die Reiteralm
im Ennstal  aber auch für
den Bergwanderer be-
sonders interessante Mög-
lichkeiten. Die Naturfreun-
de Pfarrkirchen-Bad Hall
starteten ihre Wanderung
bei der Eiskarhütte.

Vorbei am Untersee, Spie-
gelsee und Obersee – im-
mer mit herrlichem Aus-
blick auf das gegenüberlie-
gende Dachsteinmassiv –
erreichten die Teilnehmer
das erste Ziel, den Gipfel
des Rippetecks, 2126 m.
Von hier führte die ca. 4-
stündige Tour über den
Kamm weiter zur Gassel-
höh, 2001 m (Foto: Urban),
und zurück zur Eiskarhüt-
te.

Das Programm der Natur-
freunde 

Am Presseggersee bei Her-
magor in Kärnten findet
vom 5. bis 11. August eine

Erlebniswoche für Kinder

ab ca. 8 Jahren statt. Sport

und Spiel, Baden und Wan-

dern stehen am Programm,

Information bei Günter

Kastler, Telefon 0676/

88761233.

Der Vorsitzende der Natur-

freunde, Peter Urban, um-

rundet am 12. August die

Seen der Tauplitzalm und

sucht gleichgesinnte Mit-

wanderer. Abfahrt mit Pri-

vat-Pkw um 7:30 Uhr am

Parkplatz in Pfarrkirchen.

Franz-Josef Pramhas beglei-

tet die Gipfeltour auf den

Sonnblick am 17./18. Au-

gust 2007. Abfahrt am Frei-

tag, 15 Uhr, in Pfarrkirchen

(Nur nach Anmeldung un-

ter Tel. 07258/ 4361). Näch-

tigung auf der Neubauhüt-

te. Am Samstag: Rojacher-

hütte, Zittelhaus / Sonn-

blick. Hochgebirgswan-

derung am Gletscherlehr-

pfad ebenfalls möglich.

20-Jahr-Feier des Stock-
schützenvereines Bad Hall
Der Stockschützenver-

ein feiert im Septem-

ber  sein 20-jähriges Jubi-

läum, wofür einige Veran-

staltungen geplant sind.

2. September   

Mixed-Turnier (Bezirk)

7. September 

Herren- Turnier (Bezirk)

8. September  

Hobby-Turnier (Jux-Turnier)

Zum Hobby-Turnier sind

alle Schützen sehr herzlich

eingeladen, Anmeldungen
sind erbeten bei Martin
Wöckl(0699/81687043),
Robert Gegenhuber (0676/
3124070) bzw. in der Stock-
schützenhalle.

Am 15. September findet
die Jubiläumsfeier in der
Stockschützenhalle statt.
Abt Ambros zelebriert die
Jubiläumsmesse. Anschlie-
ßend spielt die Stadtkapelle
Bad Hall zum Frühschop-
pen.

BHK-Basar
Fußpflege mobil – Anita
Postlmair, Telefon 07258/
29361.

Neu in Bad Hall! Nagelstu-
dio „Hypnotic Nails”. Ter-
minvereinbarung unter Tel.
0650/2588885, ab 18.30
Uhr.

Yoga-Kurs in Bad Hall:
1. Kurs 3. 9. – 22. 10.
2. Kurs 29. 10. – 17. 12. im
Haus Billroth, jeden Mo ab
19.30 Uhr, Telefon 0676/
7319303, Adelheid Hasel-
böck, Yogalehrerin.

Zu kaufen gesucht: Bau-
grundstück oder -fläche
bzw. Ein- od. Zweifamilien-
haus oder Eigentumswoh-
nung mit Garagen. Tel.
05372/62571.

Zu kaufen gesucht: Größe-
res Einfamilienhaus/Bun-
galow mit Garten, Zen-
trumsnähe Bad Hall. Tel.
00441843295375.

Wohnung in Bad Hall,
Schwalbenweg, zu vermie-
ten. Neubau, 115 m2 + große
Terrasse, Keller. 0676/
3426785.

Du möchtest deine Eng-
lischkenntnisse verbes-

sern? Mag.a Sandra Rosen-
berger, Tel. 0650/9232123.

Garten zwecks Obst- und
Gemüseanbau für Eigenbe-
darf (Nähe Hauptplatz) zu
kaufen oder mieten ge-
sucht. Tel. 0664/ 1833057.

Verkaufe Eigentumswoh-
nung, ca. 61 m2, 2. Stock,
Lift, Zentrumsnähe, mit
Garage, sehr ruhige Lage,
auch als Wertanlage mög-
lich, Tel. 07258/4394, tägl.
13 – 16 Uhr.

Privatverkauf: Bad Hall,
Gustav-Mahler-Straße, Gar-
conniere, 37 m2, mit Bal-
kon, Bad + WC, schöne
Aussicht, sonnige Lage, 1.
Stock, Lift, VP 7 49.000,–.
Tel. 02247/51152, öfters
probieren.

Suche Wohnung im Zen-
trum Bad Hall, zw. 60 und
70 m2, mit Balkon für Pen-
sionistin. Telefon 0664/
3428566.

Bad Hall, Eigentumswoh-
nung privat, 96 m2, Garage,
bar 7 50.000,–, WBF. Tel.
0660/2181719, http://etw.
muma.at
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem
Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Mittwoch, 1. August
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, LGS Parkplatz/Guntherstraße
bis 5. August
Circus Hellini
Sa. 11:30 und 19.30 Uhr, So. nur 11:00 Uhr,
Feuerspiele, Jongleure, Tierdressuren und
Clowns, … Eintritt: 7 5,–; Karten erhalten Sie
in den Geschäften und an der Zirkuskasse.

Donnerstag, 2. August
19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert
„Musik der Romantik”, mit dem 
Robert-Stolz-Ensemble  Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 3. August
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee
Eintritt frei!

18:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
Das Fest von Hauptplatz Eins-Vier
Gasthof Mitter, Pub Caprice, Cafe Moser, 
Bar Ramazotti. Musik: „Devils Unplugged
Live” (Hits zum Mitsingen & Tanzen)

19.30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Operette „Die Csardasfürstin”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von
Emmerich Kálmàn. Intendant: Prof. Wilhelm
Schupp. Kartenvorverkauf im Bürgerservice/
Rathaus  Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

Samstag, 4. August
6.30 – 16 Uhr, Tennisplatz/Kurpark Bad Hall
Flohmarkt des TC-Bad Hall
Frühschoppen mit Kaffee und Kuchen,
Wir sammeln: Sport- und Spielsachen, Bücher,

Bilder, Geschirr, Antiquitäten, saubere
Kleidung, etc.
Abgabe der Sammelstücke am Tennisplatz

7:00 bis 13 Uhr, Bahnhofsparkplatz
Flohmarkt
Jeden 1. Samstag im Monat, (bei Schlecht-
wetter am 2. Samstag)

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
mit dem „Harmonica-Quartett Austria”,
Eintritt frei!

19.30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Operette „Die Csardasfürstin”
Operettenfestspiele Bad Hall. Operette von
Emmerich Kálmàn. Intendant: Prof. Wilhelm
Schupp. Kartenvorverkauf im Bürgerservice/
Rathaus  Bad Hall, Tel.: (07258) 77 55-0.

Sonntag, 5. August
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 6. August
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 7. August
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Aktivitäten mit unserer
Gästebetreuerin
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 8. August
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. Freie Teilnahme
auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 9. August
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert
„Wien, Wien, nur du allein”, mit dem Robert-
Stolz-Ensemble  Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm.
Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 10. August
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee              Eintritt frei!

Samstag, 11. August
15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Nachmittagskonzert
Die schönsten Melodien aus Musical,
Operette, Swing und Schlager;  Christiane
Beutl Kaltenreiner,  Matthias Klausberger,
Eintritt frei!

Parkbad Bad Hall
Badfest mit Live-Musik

Sonntag, 12. August
9:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 13. August
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 14. August
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Aktivitäten mit unserer
Gästebetreuerin
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13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 23. August
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Spaziergang durch 
die Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall näher
kennenlernen. Führung: Mag. W. Hingerl, Bad
Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Galakonzert
„25 Jahre Kapellmeister Steskal”,  mit dem
Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 24. August
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee
Eintritt frei!

20:00 Uhr, Kath. Stadtpfarrkirche Bad Hall
Vokalmusik - hier und von heute
pro:ton spielt geistliche und weltliche
Vokalmusik von Poulenc, Distler, Strawinsky,
Kühn, u. a. Eintritt: freie Spende.

Mittwoch, 15. August
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Feiertagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Donnerstag, 16. August
19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert
„Josef Strauß und seine Zeit”, mit dem Robert-
Stolz-Ensemble  Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm.
Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 17. August
Hauptplatz Bad Hall
Bad Haller Einkaufs- und
Erlebnisnacht
Die Bad Haller Wirtschaftsbetriebe haben bis
22:00 Uhr geöffnet.

13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

Samstag, 18. August
11:30 – 2:00 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
Bad Haller Stadtfest
Wirtschaft und Vereine präsentieren sich vom
Kirchenplatz bis zum Stadttheater, 5 Bühnen
werden von Musikgruppen bespielt (Big Band,
Stadtkapelle, Keep Cool, Power Projekt,
Starmaniasiegerin Nadine, …)

Sonntag, 19. August
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

20:00 Uhr, Kath. Stadtpfarrkirche Bad Hall
Orgelkonzert
Wolfgang Mitterschiffthaler spielt Werke von
Clerambeault, Bach, Franck, Messiaen.
Freiwillige Spenden erbeten!

Montag, 20. August
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 21. August
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Aktivitäten mit unserer
Gästebetreuerin
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 22. August
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Ausflugsfahrt
zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Urlaubstermine
Dr. Oskar Tauber: 
von 27. bis 31. August.

Dr. Franz Stehrer: 
von 16. Juli bis 3. August.

Dr. Kurt Huemer: 

von 30. Juli bis 17. August.

Dr. Walter Loos: 
von 6. bis 10. August.

Dr. Karl Schoiswohl: 
von 20. bis 24. August.

Kunstsammlungen · Bibliothek · Sternwarte mit Naturwissenschaftl. Sammlungen
Fischbehälter · 10. Bayrisch-Oberösterreichischer Klostermarkt: 15. – 17. Juni ’07

Führungen:
– Kunstsammlungen täglich 10, 11, 14, 15 und 16 Uhr (vom 1. 11. bis

Ostern täglich 11, 14 und 15.30 Uhr), jeweils ab 4 Personen – 
für Gruppen ab 15 Personen gegen Voranmeldung jederzeit.

– Sternwarte täglich 10 und 14 Uhr, Hauptferienzeit - Sommer zusätzlich 
16 Uhr (ab 4 Personen), vom 1. 11. bis 30. 4. geschl., keine Führungen.

Weitere Informationen: Frau Marlene Rauscher, Mo - Mi  07583/5275-150

Klosterladen - geöffnet:
Täglich von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17.30 Uhr
Winterzeit von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr
Tel.: 07583/5275-151, Fax: 07583/5275-159, E-Mail: stift@kremsmuenster.at

BENEDIKTINERSTIFT
KREMSMÜNSTER

A-4550 Kremsmünster, Tel. 07583/5275-0
http://www.stift-kremsmuenster.at

Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

nur für dringende, unaufschiebbare Fälle

4./5. Aug. Dr. O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

11./12. Aug. Dr.F. Stehrer
Tel. 2583 od. 4885

15. Aug. Dr.W. Loos
Maria Himmelfahrt Tel. 2881 od. 2373

18./19. Aug. Dr. O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

25./26. Aug. Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

Es wird aus gegebenem

Anlass darauf hinge-

wiesen, dass Visitenwün-

sche bis 11.00 Uhr bei den

Hausärzten angemeldet

werden sollen (Ausnahme

klarerweise Notfälle).

Dies erleichtert die Ab-

wicklung für Routenzu-

sammenstellung und Ter-

minangaben für das Ein-

treffen beim Patienten.

Daneben schreiben die

Krankenkassen diese Art

der Visitenanmeldung so-

gar vor.
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Zutaten für vier Personen:

1 kleiner roter Paprika
1 kleine Zwiebel
1 Kästchen Kresse
1 EL eingelegte grüne 
Pfefferkörner
20 dag Schaftopfen

2 EL Sauerrahm und Salz
Zubereitung:

Den gewaschenen und ent-
kernten Paprika in kleine
Würfel schneiden.

Die Zwiebel fein hacken.
Die abgeschnittene Kresse

waschen und fein hacken.
Die Pfefferkörner grob zer-
hacken.

In einer Schüssel die Zuta-
ten mit dem Schaftopfen
und dem Sauerrahm ver-
rühren und mit etwas Salz

pikant abschmecken.

Tipp: Der Aufstrich
schmeckt sehr gut auf Bau-
ernbaguette.

Gutes Gelingen wünscht
der Bad Haller Bauern-
markt.

Bad Haller Kulinarium
Pfefferkäse mit Kresse

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)
Geführte Wanderung
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 30. August
19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert
„Von der Operette bis zum Schlager”, mit dem
Robert-Stolz-Ensemble Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 31. August
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee
Eintritt frei!

Wir bitten zum Tanz
– Tassilo Hotel Freitag von 19.00 –

22.00 Uhr (Live-Musik).

– „Gasthof Lamplhub”, Mittwoch
und Samstag, um 19.00 Uhr,
Sonntag ab 14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und Samstag
ab 20 Uhr.

– Kurcafe im Kurhaus (Live Musik)
am Dienstag, Donnerstag und
Freitag ab 19.00 Uhr.

Computer-
Stammtisch

Der Computer-Stammtisch fin-
det im Clublokal im Feuerwehr-

zeughaus im 1. Stock, Eingang ne-
ben dem Kurtheater, am 3., 17. und
am 31. August, jeweils ab 19.00 Uhr
statt.

Senioren-Nachmittag für computer-
interessierte Senioren, Mitglieder,
Gäste, Anfänger und Fortgeschritte-
ne am Samstag, dem 25. August, ab
15.00 Uhr.

Bauernmarkt
Freitag von 14 bis 17 Uhr am 3.,

10., 17., 24. und 31. August in der
Eduard-Bach-Straße.

Kutschenfahrt
Ein romantisches Vergnügen. Eine

originelle und beliebte
Geschenksidee (Geburtstag, Firmen-
feier, Jubiläum, usw.)

Jederzeit können Sie Kutschenfahrten
(von 1/2 bis 2 Stunden) für maximal
sechs Personen/Fahrt durch Bad Hall
genießen. Buchungen (bitte einen Tag
vor geplanter Fahrt) nimmt der Tou-
rismusverband Bad Hall-Kremsmün-
ster, Kurpromenade 1, Tel. 07258/
7200-0 gerne entgegen.

Samstag, 25. August
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
„Ingrid und die Rottaler” – 
Tanzmusik & Gesang. Eintritt frei!

Sonntag, 26. August
9:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Sonntagskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 27. August
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 28. August
15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)

Nachmittagskonzert
mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 29. August
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0
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